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Aufgabenstellung 
Das Textilcenter Sursee ist ein Gebäude des Eidgenös-
sischen Departement für Verteidigung, Bevölkerungs-
schutz und Sport und wird bewirtschaftet von den ar-
masuisse Immobilien. 
Eine Analyse des IST-Zustandes musste erstellt wer-
den. Anschliessend sollte der SOLL-Zustand beschrie-
ben und die dafür notwendigen Massnahmen plus gro-
ber Kosteneinschätzung (±25%) der einzelnen Punkte 
auf aufgelistet werden.  
Die Massnahmen wurden dazu noch in Kategorien 
nach ihrer Dringlichkeit eingeordnet. Umsetzung in 0-5, 
5-10 oder 10-20 Jahren. 

Leistungen ibe ag 
 Analyse der Infrastruktur 
 Ausarbeiten der verschiedenen Konzepte  
 Formulieren der Massnahmen zur Instandsetzung 
 Bildung von Massnahmenpaketen, geordnet nach 

Dringlichkeit 
 Grobkostenschätzung ±25% 
 Abschlussbericht mit Handlungsempfehlung 

 

Lösungen 
Nach eingehender Analyse der zur Verfügung gestell-
ten Dokumente und mehreren Begehungen vor Ort, 
konnte eine gesamtheitliche Zustandsanalyse mit Emp-
fehlungen zum Vorgehen abgegeben werden.  
 
Zum Beispiel wurde vorgeschlagen, anstelle einer Öl-
heizung einen Anschluss ans Erdgasnetz in Betracht 
zu ziehen, um einerseits massiv Kosten im Unterhalt zu 
sparen und andererseits den CO2-Ausstoss zu verrin-
gern.  
Es wurde immer unterschieden, ob es sich um  eine In-
vestition oder den Unterhalt der bestehenden Vorrich-
tungen handelte.  
 
Weitere Massnahmen des Versorgungskonzeptes be-
zogen sich auf die effiziente Nutzung des Regenwas-
sers oder die Wärmerückgewinnung mittels Wärmetau-
scher bei Brauchwasser und Abwasser.  

 

  
 


